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Nebis Bücherfenster

RAPALLO

Amphibische Gedanken
80 Seiten Grossformat
mehrfarbig, broschiert

Fr. 19.80

Amphibien, Kröten, Frösche sind
recht eigentlich prädestiniert zum
Philosophieren. Sie kennen die Welt
nämlich aus mehreren Leben. Aus
einem zu Lande und einem zu Wasser.
Und sie teilen auch die Sichtweise auf
die Dinge mit den meisten von uns.
Sie sehen die Welt aus der Sicht des
kleinen Mannes, der kleinen Frau, von
unten nämlich.
Rapallo hat in diesem grossformati-
gen Buch rund 60 Arbeiten aus dem
Nebelspalter zusammengetragen.
Episoden zum Schmunzeln. Episoden,

die aber auch betroffen machen.
Rapallos Buch ist Satire. Witz jener
hintergündigen Art, die es verdient,
über den Tag hinaus erhalten zu bleiben.

Bei Ihrem Buchhändler

Aus der Saftpresse

Verordnung für die Flügelzucht
Schaffhauser Nachrichten

Obersee Nachrichten, Rapperswil

Bami Goreng
Indonesisches Nudelgericht mit
Kabelfleisch, Schinkenstreifen,

Krevetten, Kefen, gegrillter
Ananas und Essiggurken

Spricht Sie das nicht an:
mit einem Lastzug durch schöne
Landschaften zu fahren?

Wenn Sie Kat C besitzen, rufen Sie uns
an. Appenzeller Zeitung

Privat Markt, Riehen
Sattler oder Schuhmacher, alt, aus
Holz; Nähstock, zahle jeden Preis.

Ab 3. September ist das
Cafe Winkel für 3 Wochen
wie folgt geöffnet:
Montag bis Freitag: 6.30 bis 16.00 Uhr
Samstag und Sonntag: geschlossen
PS: infolge meiner Hochzeitsreise!

Für Euer Verständnis dankt das Cafä Winkel.
Glarner

Nachrichten

Fur temperamentvolle
Anfängerin gut

erhaltenes

Kiavier
gesucht

Stadtanzeiger Bern

Mordfest: «Kiiby und
Caroline» und «Relax» sorgen

bei der Fahnenweihe in
Sulz für Stimmung!

Aargauer Kurier

Fussgängerverbesserungen
in der Bellariastrasse »n

Schweizer Woche

Geldmangel war es auch, der
die evangelische
Münstergemeinde vor Jahren
veranlasste, beim Besuch des
Münsters einen
«Bauerhaltungsbeitrag» von 50
Pfennig pro Person zu
erheben.

Vor 900 Jahren wurde im Burgund
der heilige Bernhard von Clairvaux
geboren, der geistige Vater des
Zisterzienserordens (das Tagblatt berichtete
darüber). Aargauer Tagblatt
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